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Herren Bezirksliga

TTC Forchheim : TTC Ihringen 
Samstag, 24.02.2024, 18:00 Uhr

TTC Forchheim stockt Punktekonto gegen TTC Ihringen auf

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC Ihringen hat der TTC Forchheim am Samstag in weniger
als 165 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga gesammelt. Beim TTC Ihringen lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:10
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC Forchheim mit
einem und der TTC Ihringen mit einem Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in diesem Match war
allen voran das obere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Recht kurzen Prozess machten Goetschi / Preston beim 11:6, 11:4, 11:
7 mit Glavas / Müller. Da gab es nichts zu rütteln. Lange mit Gungl / Lucas kämpfen mussten Dienst
/ Dienst in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des vierten Satzes, als Dienst / Dienst mit einem 0:11 überfahren wurden. Kaum Chancen
hatten indes dann Fehrenbach / Schieble bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten
Müller / Sylmetaj. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr
bekam Elias Goetschi beim 3:0 von Ivan Glavas. Jens Dienst war im Einzel gegen Tobias Gungl
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte Marco Fehrenbach beim
3:0 mit Maik Lucas. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jan Dienst beim 2:3 gegen Aaron
Müller. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Dienst dennoch im 5. Satz.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Justin
Preston hatte gegen Joachim Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Yannik Schieble beim 11:7, 11:7, 11:8 gegen Albert
Sylmetaj. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Elias Goetschi beim 11:6, 11:8, 11:8 von
Tobias Gungl. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Jens Dienst im Spiel gegen Ivan Glavas bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Somit hat Dienst
nun 14 Siege und 3 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TTC Forchheim in der Saison nun 12 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.03.2024 gegen den TTC Blau-
Weiss Freiburg bevor. Für den TTC Ihringen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Bad Krozingen II am 09.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:18 geht.

 Statistik:
 TTC Forchheim

Doppel: Goetschi / Preston 1:0, Dienst / Dienst 1:0, Fehrenbach / Schieble 0:1 
Einzel: E. Goetschi 2:0, J. Dienst 2:0, M. Fehrenbach 1:0, J. Dienst 0:1, J. Preston 1:0, Y. Schieble 1:
0 

 TTC Ihringen
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Doppel: Gungl / Lucas 0:1, Glavas / Müller 0:1, Müller / Sylmetaj 1:0 
Einzel: T. Gungl 0:2, I. Glavas 0:2, A. Müller 1:0, M. Lucas 0:1, A. Sylmetaj 0:1, J. Müller 0:1


